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G roßherzoglich Badisches
Anzeige - Blatt

für den

D reisam - Kreis
Nro . 72 . Mittwoch den 7 . September 1825 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegium .

Bekannt
'

machungen .sPapie r . Bedar f für Gr o ß h er zogliche Stellen . )K . D . Nro . 16169 . Da wahraenommen worden ist , daß viele GroßberzogkicheStellen das für ihren öffentlichen Dienst erforderliche Papier direkt oder indirekt . auS demAusland beziehen , odngeachiet in allen Theilen des GroßherzogthumS Papierfabriken stchbefinden , die ihr Fabrikat eben so billig , wie die ausländischen Fabriken liefern können ,so werden in Folge Erlasses des Großherzoglichen Ministeriums des Innern vom 16 d.M . Nro . 9403 . sämmtliche Großhcrzogliche Stellen darauf aufmerksam gemacht , um imFalle , daß dieselben das zu ihrem Bedarf enorderliche Papier auS dem Ausland beziehe«sollten , in Zukunft auf die inländischen Papierfabrikanten Rücksicht zu nehmen .Freiburg , am 30 . August 1825 .
Großherzogliches Badisches Direktorium des DreisamkreiseS .

Frhr . v. Türkheim .
_ _ vdt . Fischinger .

Bei der beute erfolgten vierten Serien . Ziehung für das Jahr 1826 . wurden nach «
stehende Nummern gezogen r

Serie . Nro . 569 enthaltend LooS . Nro . 66801 bis 66900
19801 * 19900
81101 - 81200
86001 - 86100

. 217,01 - 21800
- 63601 - 63400welches biemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Karlsruhe , den 1 . September 1826 .
Großherzoglich Badische Amortisationskaffe .

Untergerichtliche Aufforderungen an folgende Personen etwas zu fordern ha«und Kundmachungen Jen , unter dem Präjudiz , von der vorhan¬
denen Masse sonst mit ihren ForderungenSchuldenltquidattonen . ausgeschlossen zu werden , zur LiqutdirnngAndnrch werde » alle diejenigen , welch« derselben vorgeladen .
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Aus dem Bezirksamt B rei fach .

( 2 ) Zu H au sen an der Möhl , an den
in Gant erkannten Magnus Wehrle , auf
Montag Oen 3 . Oktober d. I . Vormittags
8 Uhr tn diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Stadtamt Freiburz .
( 2) Zu Fr ei bürg an den in Gant ge.

rathenen Mezger Johann Adam Köhler
am 22 . September früh 9 Uhr in diesseitiger
AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt Krnzingr ».
( 1) Zu Ke nz in ge « an den in Gant

« kannten Rardsdiener Anton Hug auf
Len 20. September d. I . in diesseitiger
Amtskanzlei.

( 1 ) Zu Krnzingr » an de« in Ganter ,
kannten Karl Gulak gewesener Prlnzwirth
am 23 . September d. I . in diesseittger AmtS.
kanzlei. '

( 2 ) Zu Kenzingeu anLorenz Adam
am 23 . September d . I in diessemger Aims-
kanzlei .

AuS dem Bezirksamt Lörrach .
(2) Zu Winters weiter an de« in

Gant erkannten ledigen Johannes Hem .
mer auf Dinstag den 20 . September d . I .
Morgens 8 Ubr .in diesseitiger AmtSkanzlei .

AuS dem Bezirksamt Schopfheim .
(2) Zu N e uen weg an den in Gant

erkannten Martin Niefenthaler auf
Freitag den 23 . September d. I Bormit -

agv 9 tUhr in diesseitiger AmtSkanzlei.
Schulden l iqutda tio n .

( 1 ) Wer an die Derlassrnschastdrö Johann
Georg Harre von Doffc nbach und feine
ztlrückgelasscne Ehefrau Magdalena geborne
Kutkler eine Forderung zu machen hat , wird
alngefordcrt solche - bei Vermeidung des Aus¬
schlußes von der Masse im Fall sich ein De .
sizn zeigt , unter Vorlage des BewcrsmmelS
bei der Schuldenliquidation am

2 6 . künftigen Mo na tS
Morgens 9 Uhr auf diesseitiger Kanzlei zu
liquidtren und etwaiges Vorrecht anzumcädcn .

Schopfheim , den 3i . August 1025.
Großherzogl . Bezirksamt.

Aufforderung
( i ) Der unterm 6 . Februar v . I . gleich

nach feine? Entweichung in össentlichen Blät .
mn vorgeladenr Obrreinnehmer Georg Fried .

rich Horn von h i e r wird vermöge höhe¬
rer Weisung nochmals aufgefordert , binoeu
.6 Wochen sich dahier zur Untersuchung wegen
der ihme zur Last fallenden rLerrechners. Ua.
treue zu stelle » , widrigenfalls derselbe mit
aller Verantwortung ausgeschlossen , und den.
noch das Rechtliche erkannt werden wird.

Verfügt beim Großh . Bad . Bezirksamt
Hornberg , den 30 . August 1825 .

Oläubi g e r . Vorladung .
( 1 ) Hohen Auftrags zu Folgt werden hie.

mit die Gläubiger der hiesigen Bergwerks-
Musik - und UniformtrungS . Kasse aufgefor.
den , ihre Aufforderungen , bei Vermeidung
der gesetzlichen Nachtheile , innrrhalb

Monatsfrist
bei der unterfertigten Verrechnung anzumek .
den und nachzuwetsen .

Dabei wwd indessen ausdrücklich bemerkt ,
daß diese Sache keineswegs die Bergwerks -
Kaffe , sondern das Bergwerk. Personale prt-
-vacim berühre.

Münsterkhal, den 3 . September 182Ä.
Großherzogl. Bergwerkö- Berrechnung.

Böckh.

Erbv o r l a dünge n.
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Letbeserben sollen binnen i 2 Mo¬
naten sich bet der Obrigkeit - unter welcher
ihr Vermögen steht , melden widrigenfalls,
dasselbe an ihre bekannten nächsten Verwand¬
ten gegen Cautton wird ausgelteftrt werden .

AuS dem Bezirksamt Breiten
( 1 ) Don Büchig Joseph Braun,oder

dessen Letbeserben , welcher fett 1813 abwe .
send ist .

AuS dem Bezirksamt Waldkirch .
( 3) Don Bucdholz der gewesene Groß ,

herzogliche Soldat Johann Reichenbach
od« seine elleusälltq? LetbeSerbrn .

Aus dem Bezirksamt Waldöhoi .
( 3 ) Bo« N i c d e r w i e l Johann Lenz ,

' welcher schon seit dem Jahr 18 3 ohne ekwaS
vo » sich hören »u lassen , von Haus eulftrnt
ist » und dessen Vermögen in 2252 fi. 2 kr.
besteht.
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V o r l a d u « g.

<1 ) Der zur Erfüllung seiner Milizpfltch.
tigkrit schon im Jahr 1815 vorgeladeae Da .
ntel Ludwig Rayle von-' Müblburg
wird ans Ansuchen seiner Verwandten auf¬
gefordert , binnen Ja h r e s fr i st sich dahier
zu meiden , und sein nach Abzug von an daS
Großherzogliche Generat - Einstands . Bürcau
für ihn im Jahr 1808 bezahlte 600 ß . noch
aus 1054 fi 2 kr . bestehendes Vermögen in
Empfang zu nehmen , widrigenfalls er für '
verschollen erklärt , und die im Jahr 1819
gegen Caulion » Stellung angeordnete Tbei.
lung seines Vermögens als Einweisung in
den fürsorglichen Besitz desselben bestätiget
werd n wird.

Karlsruhe , am 26. August 1825.
Großherzogl Landamt.

v. Fischer .
Ne rsch olle nh eitS . Erklä run g .
( 1) Soldat Georg Akermann von

Broggtngen , welcher auf die öffentliche
Vorladung vom 9. Juli v. I . keine Nach ,
richr von sich geben hat , wird nunmchr für
verschollen erklärt , und sein Vermögen seinen
nächsten sich darum gemeldet habenden Ver .
wandten in fürsorglichen Besitz gegen Sicher -
heitSleistung gegeben .

Kenzingen , den 29 - August 1825 .
Großherzogl. Bezirksamt.

W 0 l f i n g e r .
Der sch 0 l le nhe itS erk lärun g.

. ( 1 ) Da sich Kristian Holzer vonPrech ,
t h a l auf dir Vorladung vom vorige» Jahr
dahier nicht gemeldet hat , so wird er nun.
mehr für verschollen erklärt , und dessen Ver .
mögen seinen nächsten Verwandten, in für .
sorglichen Besitz übergeben.

Waldkirch , den 1 . September 1825.
Großherzogl- Bezirksamt.

M e y r.
DerschoklenheitS - Erklärung .( 1 ) Nachdem sich der vermißte Soldat

Johann Weiler von Uehltngen aufdie öffentliche Vorladung vom 22. Mat v .3 . Nro . 3450. in Termins weder gestellt,
noch gemeldet här ,

'
so wird derselbe hiemitfür verschollen erklärt , und dessen rückge.

laffenrs Vermöge » den erb -berechrtgten An.

) -

verwandten desselben gegen Caution in für¬
sorglichen Besitz eingeantwortet .

Bonndorf , am 31. August I825i
Großherzogliches Bezirksamt.

DerschollenheitS . Erklärung .
( 1 ) Nachdem der vor oirea 40 Jahre «

in spanische Dienste getretene ledige Martin
G ötz von Gr im me ltS h ofe n sich ans
dir diesseitige Vorladung vom 18. August
v . I . Nro . 5078 . innerhalb der anberaum -
ten Frist weder gestellt noch gemeldet hat ;
so wird derselbe hiemit für verschollen er¬
klärt , und dessen rückgelassenes Vermögenden
Anverwandten desselben gegen Caution ein.
geantwortet .

Bonndorf , am 23. August 1825.
Großherzogl. Bezirksamt;

M « n d t 0 d e r k l ä r u n g .
( 2) Johann Jakob K ü b l er von W e l m.

lingen wird im ersten Grade für mund-.rodt erklärr , und es werben alle Rechtsge¬
schäfte , die das Landrecht benennt , für un¬
gültig erklärt , welche sein , heute verpflich.
teter Aufsichcspsleger , der Bürger Johann
Georg Gempp von Welmliugeu nicht bestät -
rigen wird.

Lörrach , den 29. August 1825.
GroßherzoglicheS Bezirksamt.

De u r e r .
Bekanntmachung .

( 1 ) Auf der Landstraße tu der Gemar¬
kung Gvltmadingen , diesseitigen Amtsbezirks,wurde eine Brieftasche gefunden , worin
nebst einem Reisepaß noch andere Papiere
enthalten sind . Der Eigenthümer , wenn er
sich alS solcher gehörig auSweifet , kann sol¬
che in der AmtSkanzlei dahier in Empfang
nehmen . «

Radolphzeü , am 30 . August 1825.
Großherzogl. Bezirksamt.

Bekanntmachuna .
(3) Der GemüthSzustand deS Karl Wu¬

cherer ( vnlho Laubs« ck ) ist von der Art,daß er eine gültige Handlnng nicht mehr
vornehmen kann.

Dieß wird mit dem Anfügen öffentlich bt-kannt gemacht ; daß er außer Administration
seines Vermögen» gesetzt sei , und keine Zah.
lung bei Vermeidung Doppelter an ihn mchr,
mehr geschehen könne »
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Sobald feitt Vermögen constatirt ist/ wird
» sch nachträglich sein Curator bekanvtwerden .

Freiburg / am 24 . August 1825.
Großherzogl . Stadtamt .

Manz .
Bekantmachung .

( 5 ) Die Gemeinde Immenstaad hat die
Bewilligung erlangt , den bisher am 6 Sep .
tember jährlich abgehalcenen Jahrmarkt auf
den letzten Monrag im Oktober jeden ZahrS
verlegen zu dürfen , was hlemtl öffentlich

-bekannt gemacht wird .
Hriligenberg , am 25 . August 1825.

Großh . Bad F . F . Bezirksamt .
Unglücksfall .

( St) Das zweijährige Kind des KronenwirthS
Röchle von Reuershiufen spielte vor etuiger
Zeit ohne alle Aufsicht an der Straße nahe
bei einer offenen mit frischem Kalk ange¬
füllten Grube » stürzte rn ©tc *e , wurde zwar
augenblicklich durch den Bürger Johann
Georg Kremp , welcher auf der Straße her.
ftef , und mir « gener Aufopferung und Ge-
fahr — in die dampfende stalkarube sprang —
herauSgezogen , starb aber doch den 2een Tag
an-den Folgen des Brandes ungeachtet der
wachsamsten wundärz,llichen Pstege.

Möge doch dieses neuerliche Unglück War .
nung sein , kleine Kinder nicht ohne Auf.
sicht sich selbst zu überlaffen , und den OrlS .
Vorständen zur strengen Auisichl bei Oeff.
vuni und Anlegung der Gruben , daß diese
sorgfältig bedeckt bleiben .

Kretburg - am 12 August 1825.
Großherzogl . Landamt .

Diebstablanzelge .
( 1) In der Nacht vom 5i . August auf

den i ^ Sepiember wurde aus der Nelbe des
Ma rin Gchmid Stelnamüller zu Bonndorf
rin elserner Reibearm ungefähr 53 Pfund
schwer und in einem Wercbe von 8 st ebenso
eine zu ermeitcm Reivearm gehörige eiserne
Scheine und Zreck , Werth 1 st . mittelst ge.
walpamen Einbruch entwendet

Indem wir dieses hiemil zur öffenilichen
Kenarnlß bringen machen wir das Ansuchen
aur den Emwender zu fahnden - und rm Ent
deckuugsfalle Nachricht anbei zu geben .

Bonndorf , am l September 8s5.
GroßherzogUcheS BeziriSamt .

Diebstahls . Anzeige .
( 1) In der Nacht vom t6 . auf de » 17.

dieses würden aus dem Waschhause keS Jo .
früh Jfele zu Uehlinqen zwei kupferne Wafch .
keffel , wovon der eine bereits ganz neu und
in einem Werrhe von 23 st . , der andere von
15 st . »st , entwendet.

Indem wir dieses hieimt zur öffentliche »
Kenniniß bringen / machen wir das Ansu¬
chen / womit auf den Enlwender gefahndet,
und im Enlbeckungsfalle anher Nachricht ge¬
geben werden wolle.

Bonndorf / am 50 . August 1825.
Großherzogltches Bezirksamt-

La ndesverwetsung .
( 2) Lorenz Probst von W a i b a ch /

Kantons Argau in der Schweiz , dessen Sig .
nalemenr hier zunächst folgt / ist durch hohes
Erkennrnlß Großherzogl . HofgerichtS des O-
berrheines zu Freiburg vom 16 Juni 1825
Nro 1752 wegen Diebstahl zu 5 Jahr 2.
Monat ZuchlbauSstrafe und nachheriger Lan.
desoerwetchng verurrheiit , und nach erfolg¬
ter höchster Begnadigung heute auf dem
Schub in feine Heimath rransportirt worden:

Weiches »n Beziehung auf die gegen den
Jnculpaten ausgesprochene Landesverweisung
hiemil zur öffentlichen Kenniniß gebracht
wlrd .

Signalement .
Lorenz Probst von Walbach KantonS Ar¬

gau ist 5l> Jahre alt - 5 ' 4" groß , von brau¬
nen Haaren , hoher Stirn , braunen AugS-
braunen , grauen Augen , langer dtker Raft /
großem Muno . guten Zähnen , rundem Kinn
« no braunem Barthaaren .

Fretvurg , de « 28 . August 1825.
Geoßh. Bad . Zuchthaus - Verwaltung .

Hö iz li n .
Landesverweisung .

( 2) In folge hoben UrtbeilS des Groß«
herzoglich Hochpreisllchen Ho genchlS deS
Ovctlheins vom 25 Mai abhtn wurde Bta .
sius Schwarz von Nendingen Kö-
Nlgllch Wtte einbergiichen Oberamts Gericht
Tuul ' ngen we .,en LuganlenlebenS und Con «
cubiiiar» zu " ret monatlicher dabier zu erste¬
hender Arb -. «,vhaus ' !rgfe leruirtbeiU , und
» ach ersta . ideuer Sl . afe der Großverzogltch
Bad . Laade verwiesen .
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Dieses bringen wir unter Beifügung dessc«

Signalements hiemtt zur öffenilicheu Kennt -
gj £ *

Hüfingen , am 27 . August 1825 .
Großherzogl. Bad. F . F . Bezirksamt.

Signalement .
BlastuS Schwarz von Nendingen ist 37

Jahre all , 5 ' 2 ' groß , hat ein rundes Ge¬
sicht , gesunde Farbe , braune Haare , bedekle
Snrne , graue Augeu , braune Augenbraunen ,
kleine Nase , großen Mund , brausen Bark ,
und keine Abzeichen.

Derselbe trug bei seiner Entlassung lange
Hosen von melirt blauem Tuch , mit schwär -
zem Leder , gelben Knöpfen , und roihen
schmalen Streifen besetzt , ferner ein gelb
zestrelftes manchesterneö Gilet und ein Leibte
von grauem Barchet .

Fahndung .
( 1 ) Der wegen des an dem ledigen Mat -

thä Müller von Schlatt am Randen unterm
28 . d . M . Nachts verübten Mordes höchst
verdächtige Soldat Siard Ritter von
Büßllngen , unter dem Großherzoglichen
Linien Infanterie Regiment Markgraf Wil¬
helm in Konstanz , bar sich heute früh , ehe
seine Arrelirang erfolgen konnte , - sichtig
gemacht

Indem dieses 1‘ucmit zur öffentlichen Kennt ,
niß gebracht rotn , werden säinmillche Poli .
zetbebörden ersuch ' , auf denselben zu sahn,
den , und ihn im Betretunqefalle wohlver.
wavrr entweder hie her oder an das Großh .
Rt «imenls Commâ do nach Konstanz rrauS-
porlrren zu raffen. \

Personsbefchrieb .
Alter 23 Jahre . Größe 5 ' 3" , Statur

stark , Haare blond , Gesicht länglichr,Farbe
gesund . Augen blau , Augenbrauoen braun ,
Abzeichen kerne.

Derselbe trug folgende Kleidung r ein blau -
tuchener Janker blaue Hosen , eine tuchene
blaue Mütze , weißes Gilet , roth Halstuch
und Bändelschuve

Blumenfelb , am 29 . August 1825 .
Großverzoql. Bezirksamt.

Hamburger .
Fahndung .

f1 > Gestern Abends wurde ein Königlich
Baierischer Soldat von dem Ruhrikaken durch

eine» Schuß am Kopfe tödtlich v.er wurdet ,
und der Thätcr har sich gleich nach voll,
brachter Thal geflüchtet .

Indem das Signalement des Flüchtiges
unten folgt , werden alle rc » p . Behörden er»
sucht , aut diesen der öffentlichen Sicherheit
gefährlichen Purschen möglichst zu fahnden ,
denselben im Betrenungöfalle arreliren . und
gut verwahrt anher abltesern zn lassen.

Tauberbischofspetm , den 28 . Auaust 1825 .
Großherzogl . Bezltsamt .

Mannhard -
Signalement .

Karl Baltin Odlenschläger ist 17 Jahre
alt , etwa 5 Schuh 2 Zoll groß , untersetz ,
ter Statur , hat blondes a Ja titus gesaunt -
lenes Haar , blonde Augenbraunen , blaue
Augen , längllchie , unten etwas dicke , und
aufgebogene Nase , mittelmäßigen Mund ,
rundes Kinn , volles rundes und frisches
Gestchl , und gesunde Gesichtsfarbe und ist
bartlos .

Seine Kleidungsstücke » die er wahrschein¬
lich an balle , bestehen in einer dunkelblauen
roth paSpolirten rußischen Kappe , dunkel -
grünem Oberrocke mit gelben Mclallknöpfen ,
welßer Weste , grauer weiter Nanquinhose ,
Schuhen mir Bendel und leinenen Socke «.

Kaufanträge und Verpachtungen.

Versteigerung ,
fl ) Freitag d en 9 . S ep tem b e r d.

I . Morgens 9 Uhr , werden auf hiesigem Rarh .
Haufe nachbefchriebenr Woaren gegen gtelch
haare Bezahtung öffentlich verstetqert werden ;
alg : 120 Dutzend Hornknöpfe 2 Dutzend
Kappenschilde , 6 Dutzend elserre Fingerhüte ,
30 Ellen Flanell , 9 Ellen Wollcorde . 3 1/3
Stab schwarzseidcn Westen,eng 2 Dutzend
schwarz baumwollene Halstücher 7 Pock lwei -
dräthigen Parlserfaden , 15 »r tad acdruckfer
Rtebelezeug , 5 Stück oder77brab Ellen Cir -
eussienoe , und 21 brabancer Ellen schwarzes
Tuck

Lörrach , den 2 . September 1825 .
Großherzoql . BezukSamt.

Teurer ,
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Sägholz verkauf .

, ( i ) Donnerst « gS bat iS , Septem¬
ber d . I . werden im Forstrevier St . Peter ,
Walddistrikt Schafteck und Vorderhochwald

60 Klötz taunen Sägholz ,
von vorzüglicher Größe in öffentliche Stei¬
gerung gebracht.

Kaufslustigr haben sich an obgenanntem
Tage Vormittags 9 Uhr bet der alten Jäger -
Wohnung am Hochwald einu,finden.

Freibnrg , den 2. September 1825 .
Großherzogl. Forstinspeetion.

K unk e U
Versteigerung .

( 1 ) In Kemäsheit hohen RrScriptSGroßh .
Staats Anstalten . Commission ck. 6 . Carls ,
ruhe den 24 . August 1825 9iro . 3183 rst die
Herstellung neuer Fensterkreuzstöcke in biessei .
liger Zuchtbaickanstalk genehmiget , weshalb
zur Verakkordtrung dieser bedeutenden Arbeit
an den Wenigstnehmenden der Steigerungs -
Art auf

Montag den 26 . d. M.
Nachmittags 2 Uhr angeordnet und fämmt.
liche Liebhaber nur dem Anhang hiezu ein .
geladen find , daß die Accord . Bedingniffe
täglich auf der Verwaltungskanzlei eingcft.
hcn werden können .

Freibnrg , den 1. September 1825 .
Großherzogl. Zuchthausverwaltung .

Hölzlin .
Verkauf oder B e r p a ch t « n g der

städtische » Ziegelhütte in Frei ,
bürg .

( 1) In Folge höherer Verfügung wird
die hiesige städtische Ziegelhütte nebst dem
anstoffendcn 4 I âuchrrr großen GraS . und
Baumgarten entweder an den Meistbtethende »
käuflich überlassen , oder auch nach Umstän .
den auf 12 Jahre in Pacht gegeben werde «.

Der Versuch eines Verkaufes wird am
Donnerstagdrn 29. September d. I .
Vormittags 9 Uhr an dem gewöhnlichen Aus-
rufsorre gemacht werden

Zum AuSrnftprciS für das Wohnhaus ,
die Scheuer und Stallungen , die Ziegelhüt-
len mit zwei Oefen und allem vorräthigcn
HandwerkSgeschirr , den « der. vier Jauchert
GraS . und Baumqarten wird die gericht -
ßche Schatzung angenommen mit 11350 fi.

)—
Die KausSbedingnisse sind in der Magi->

strarskanzlei einzusehen , auch wird gegen
Gebühr eiste Abschrift hievon an Kauflustige
abgegeben .

Der Versuch einer Verpachtung wird an
dem nemlichen Tage Nachmittags 2 Uhr in
der Magistraiskanrlei gemacht werden . und
rS werden sodann noch weiters jene 9 Jau¬
chert Acker , und 9 Jauchert Malten in Ab -
theilungen an den Meistblekhenden auf 12
Jahre verpachtet werden , welche biS dahin
zum städllschen Ziegelbo» gehörten

Auswärtigen Kauf , und Pachilustigen wird
besonders bemerkt , dav zu Erhaltung deS
erforderlichen Letten ' und Leimen vorläufig
gesorgt ist . und Flußsand jederzeit um billi¬
gen Prers erkauft werden kann .

Der Absatz deS KalcheS und der Ziegel-
waaren war brS^ dahin so sicher , daß die
Bedtnqniß festgeftl- t worden «ft : allererst
muß d er Kä u .fer oder Päch ler den
hiesigen Inwohnern die nötbige
Waare um die landläufigen Prei .
se a b g e b e n , e h e v o r ihmgestatlet
wird , noch AuSwärtS zuverkau .
fe u .

UebrigenS haben auswärtige Kauf , oder
Pachilustige Vermögens . und Leumunds-
Zeugnisse vorzuweisen , widrigenfalls kein
Augebotl von ihnen angenommen wird.

Freiburg , den 2 . September 1825 .
Vom Magistratswegen .

Lehen gurs . Versteigerung .
( 1 ) Wegen der Vermögens - Abtbeilung

unter den Joseph Zimmcrmännischrn Relikte»
von Ballrechien wird das in ihrer bis tzt
noch unbenannten VermögenSmaffe befindliche
herrschaftliche Erblehen , bestehend in

einer einstöckigen Behausung nebst , ein
Viertel 50 Ruthen HauSplatz und Hof.
raithe auf welch lezlerer ein Waschhaus,
Holzschopf und Schwetnstallungen , sh-
dann unter einem Dach eine Tresch .
scheuer und Wagenschopf, ferner eine
F -vtlerscheuer. mit Stallungen , so wie
auch TrolkhauS und Keller sich befinden ,
oben im Dorf einsctts Anton Hauser,
anderseits Georg Röktlrr , vsrnrn die
Straße , hinten der Garten ,

sodann in «ngefähr i Jauchert Z Viertel
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Garte « , Z5 Jsuchett Acker , 5 Jaucherr
2 Viertel Matten , u «b i Viertel 63
Ruthen Reben ; »inSt jährlich gnädigst
Herrschaft 22 Mull Roggen , 1 Mutt
Haber , hat dagegen Einzinse , 2 Batzen
51/2 Pfennig , und 1 Sester 3 Viertel
li/3 Metzle Roggen ,

Montag den 26 , September d . I .
früh um 16 Uhr im Wtrthöhause zum Sior -
ken in Ballrechren öffentlich versteigert , und
die nähern Ledingntsse vor der Versteige¬
rung bekannt gemacht werden .

Auswärtige Steigerer habe« sich mit lega -
Ufirtrn Vermögens . Zeugnissen vorzufehrn .

Staufen , am 31 . August 1825 .
Grvßhnzogl . Anilörevisorat .

Oveloge .
Waaren . Versteigerung .

( 3 ) Donnerstag den 15 . Sep .
lember d . I . als dem Tage nach dem
Offnadinger Jahrmärkte / und die folgenden
Tage , wird auf dem dahiestgen Ratvhause
das gesammte Waaren . Laaer des in Gant
zerarhenen hiesigen Handelsmann Franz Fi .
del Müller , bestehend : in ordtnairen und
mittelfeinen Tüchern , Bibers , Rathine , Fla .
nelle , Mouttons , WollcordS und ander «
Westen . Zeugen , in allen Sorten Baum -
wollen . Waaren , alSr CaiieoS , Cottelines ,
Bett , und Futterbarchend , in weißen und
gefärbten Berkatls , gedruckten Halstüchern ,
und Sacktüchern ; ferner in Seiden . Waa -
ren , als r großen und kleinen Halstüchern ,
Madras , brochirte Samment , DrouquetS ,
Lifere , in allen Sorten seidenen und an -
dern Bändern , dann in Zwilch und Lei« ,
wand , in Nähseiden , Cam^elgarn und Fa .
den , in allen Sorten Nürenberger und
Quinquaüerie - Waaren , sodann in Svece -
rey . . Färb . und Material Waaren »e - re.
in größer » und kleinern Parthien , jenach
dem sich Lie Haber eiufinden , an den Meist ,
bierenden öffentlich gegen gleich haare Be¬
zahlung versteigert werden .

WaS andurch öffentlich bekannt gemacht
wird .

Staufen , am 16 . August 1825 -
Großherzogliches Bezirksamt .

Frech .

Müh le . V er Sei geruug .
(3 ) Johann Friedrich Räuber Müller in

Hausen im Wiesenthal , ist gesonnen folgende
Realitäten der öffentlichen Steigerung aus .
zusetzen :
1 .) Eine dreistöckige von Stein gut erbaute

Behausung nebst Mühle mit 3 Mahl ,
gängen und einer Rendlen mit de «
fämmtlicheu vollständigen Mühlegeschirr .

I « dem Hause sind 3 heizbare Zimmer ,unter demselben ei » schöner Keller .
2 .) Ei » abgesondertes Gebäude mit einer

wobleingertchteren Öeitrotten .
3 . ) Ein zweites Gebäude mit Haberdörre

und Waschhaus -
4 ) Eine große gut gebaute Scheuer mit 2

Ställen , doppeltem Futlergaug , Wa¬
genschopf und Schweinställen .

42 Ruthen GrmüSgarten .
6.) 50 Ruthen Baum . und GraSgarten ,

alles bei dem Haufe .
Zur Steigerung ist Tagfahrt auf

Donnerstag den 15 . Septemb . d . I ,
festgesetzt , wo sich die Liebhaber , auswärtige
mir legalen Stilen , und Vermögens - Zeug ,
niffen versehen , im AdlerwtrthShause z«
Hausen etnstndcn können .

Die Bedingungen werden vor der Ver .
stetgerung bekannt gemacht , können indessen
täglich bei dem Ortsvorstand in Hausen « i« .
gesehen werden .

Der AusrufSpreiö ist 6,300 st.
Schopfheim , am 15. August 1825 .

Großherzogl . Amtsreviforat .
L e m b k e.

Weinfä ßer . Versteigerung .
( 3 ) Mittwoch den 7 . September

d I werden auf dem hiesigen Hüttencomp .
toir 650 Saum herrschaftliche Lagerfäßer ,
und verschiedene Kellergerätbschafke » salva
Ratisikatione verstergert - wozu die Liebha¬
ber höstichst rrngeladen werden .

Albdruck , am 22 August 1825 .
Großherzogilche Hümnverwaliung .

H et b t n g .
Fahrniß - Ver stetgerung .

( 3) Bon Seiten der uiiterzerchnclen Stell «
werde » folgend . Fahrnißstücke in öffentlicher
Steigerung gegen gleich daar « Bezahlung
vr ^ aust , »lS r

I
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Motttag den 12 . September
Bormittags 9 Uhr zu Waldshut im St .
Blasianer Hof ;
rirca 230 Saum in eifert gebundene Fäßer ,
rifene Faßreife , 2 Faßwinden , einiges Tau «
genholz , Standen , Zuber und sonstige Kel «
lergeräthschaften , dann mehrere tannene
Tische , und Kästen , eine eisene Schlaguhr
und 28 Stück Frucht . Viertel und Halb «
viertel - Maaße re . re .

Mittwoch den 14 . September
Bormittags 9 Uhr im Schloß zu T b i e n g e n :
allerhand Schreinwrrk , ein nnßbäumener
Komod , eichene und tannene Kästen , meh.
rere tannene Käste« , mehrere tannene Tische,
eine Siegelpresse , alte Sessel , 35 Glück Oel .
gemälde , 2 Goldwagen , ein kupferner Äasch «
kcffel , eine Wanduhr , eisene Faßreife , und
sonstige zerschiedene Keller « und Kieferge .
rärhschaften re . re.
Donnerstag den 15 . September
VwmittagS 9 Uhr im Schloß zu Will «
N e n d i n g e n : ein Kirchen « Uhrwerk , al¬
lerhand Schreinwerk , große und kleine Faße ,
verschiedene Keller, « Kiefer . und Speicher «
geräthschaften re . r-e .

Thiengen , am 27 . Augusi 1825 .
Großb . Domainen « Verwaltung .

Verkauf oder Verpachtung der
herrschaftlichen zwei GlaShöfe

im Obermünsterthal .
( 2 ), In Gemäßheit hoher Ho »domainen «

Kammer . Verfügung vom 29 . Juli d . I .
Rro . 13108 . werden die zwei herrschaftlt «
chcn sogenannten GlaShöfe im Obermünster¬
thal nebst ungefähr

150 Iauchert Waidgang und
L0 . Garten , Matten und

Grundbirnfeld
einem Verkaufs « oder VerpachtungSversuch in
öffentlicher Versteigerung und zwar am

Dienstag den 13 . September
Vormittags 10 Uhr im sogenannten alten
GlaShöfe auSgeseyt . „ , , ,

Finden sich hiezu keine Liebhaber ein ,
»der fallen die Erlöse zu gering auS , fo
läßt man künftighin . nur einen dieser zwei

Höfe , dem man die kcstgelegenen Grund¬
stücke zutheilr , foribestehen , uns setzt sodann
diese Malerei ebenfalls sowohl dem Verkauf
alS der Verpachtung aus ; der andere Hof
wird zum Abbruch versteigert , und die übri¬
gen Grundstücke theilweife veräußert .

Fremde Kauf , und Pachtlustige haben sich
über das erforderliche Vermögen mit amtlichen
Zeugnisse « bei der Versteigerung auszuweisen .

Die Kaufs , und Pachtbedingungen kö» .
nen bei duffeitiger Stelle noch vor der frag¬
lichen Versteigerung etngesehen werden .

HmerSheim . am 27 . August 1825 .
Großherzogl . DomainenverwaltUNg .

Eygeßer .
Bau . Versteigerung .

( 2 > Mittwoch den 14 , September
d . I Vormikiags 9 Uhr wird die Bauüber .
nähme des neuen Wohngebäudes auf dem
Universttäts - Hofgute Mundenbofen bei öf¬
fentlicher Steigerung an den Wenigstneh .
menden unter Rnikkations . Vorbehalt in
Akkord gegeben werben .

Hiezu werden die Liebhaber mit dem Be «
merken eiugeladen,

* daß die Steigerung auf
dem Hofgute selbst vorgenommen , der Riß
und die Ueberschläge in diesseitiger Kanzlei
können ringesehen , und die besonderen Be .
dtngungen vor der Steigerung werden er¬
öffnet werden .

Freiburg , den 29 . August 1825 .
UniversitäkS ., WirthschaftS . Administration .

A . M . Schinzinger .
Schulhaus . Bau . Berstet -

g e r u n g .
( 2) In Gemäßheit hohen Direktorial .

Verfügung vom 12 . l . I . K. D . Nr . 14887 .
wird der Bau eines neuen Schulhauftö zu
Harpolingen
Dienstag den 20 . Septmber d. I .
Vormittags auf der diesseitigen Kanzlei im
Versteigerungswege in Akkord gegeben , und
werden Bau Unternehmer mit dem hievon
in Kenntniß gesezt , daß Riffe und Ueber.
schlüge dahier eingesehen werde « können .

Säkingen , den 28 . August 1825 .
. Großherzogl . Bezirksamt.

Hterr « eine Beilage .
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